
SS. Jahrgang.

Geyrickte Unterkleider
in einem

Mitt'Winter Veikans.
Eine Saison Aufräumung, uageach.

<et der Soften oder de« Preise», ist die
beste Zeit, um die Nothwendigkeiten für
nächste Saison ,u ergänzen.

Manner.
Standard Gewänder von wohlbe-

kannten Fabrikaten. Nahezu jede Sor-
te und eine gute Auswahl von Größen.
Ihr Bedarf in der Partie und wahr-
fcheinlich in jeser Sorte. Prachtvolle
und gute einzelne Gewänder und Union
Snzllge

z»« Kostenpreis nnd weniger.
Männer Laden, ?gerade innerhalb der

Vorderthüre."

Frauen.
75 und 30 Cent« fließdekleidete Union

Anzüge, b<Z Cent«. .

Aparte Partien und angebrochene
Größen, aber Ihre Größe ist hier in
einem Stil, möglicherweise in einem
Dutzend verschiedener Grade. Wenn
Sie jetzt nicht wirklich Gewänder, ein-
zelne Stück od-r Union Anzüge nöthig
haben, so kans.n Sie für nächste Sai-
son. Die Preise sind so niedrig, daß
«» sich bezahlen wird.

Kinder.
Westen und Hosen, grau und weiß;

Werthe di« zu 40 Cent« ; Größen SS?-
so. Verkaufspreis, S 3 Cent«.

bi) und 6S Cent« fließbekletdele Union
Anzüge. 3S Cent».

Knaben SS Cent« schwere fließbeklei-
bete Hemden und Hosen, 18 Cent».

HauPiflur, linker Durchgang.

Verständige Handtücher
für verständige Leute.
Farbige türkische Handtücher, gestreis,

te oder einfache Mitten, mit griechischen
Rävden in rosa oder blau; feste Far>
den; große Größen; nur SS Cent».

UöVmlmss
!Z1>127 Vxomlo« Avenue.

Deutsche

Schön Färberei,
327 N. Washington Ade.

Alle Arbeit nach bester Weise voll
führt. Oem Reinigen und Plätte,
spezielle Aufmerksamkeit geschenkt. Ar
bett adge,«lt und abgeliefert.

Geo. W. Schmidt, Eigenth

O. B. Parlrivge,
Advokat und Rechtsanwall,

4SI Lackawanna Avenue,

Ludwig T. Stipp,
«ontrattor »nd van«rister,

>»».»1» Veople« «an» «ebtude.

«a»?SuMlch aii»««fii»il.
°

Ehe Zkerner«
(Deutsche« Bw»n>g«schjft)

?»««»»reffe: «IS LI»»e» «tra»e.
»L, Eer-»t»i, V«.

«chnlthei«^?lorist,^

A. Conrad ck Sah«.
Allgemeine

Versicherung,
»T» Wyoming Vlve«u«,

Gcrauto«, Pa.

M«br»d«r »chnetber.
GW»»««« «» Met«! - Arbeit«,

»»I »» »»H »«»«» >»«»»«.

Gl,»««« t» vef«, »l«ch.,«» »tk»»«««,
», »«,!,»»» »,» »»» »»»«,»,«»<

Inland.
Grubenarbeiter gegen Wilsons

Rüstungsplan.

Roofevelt winkt ab?Deutsche Pa-
triote» tu Boston?Texas geht ge
gen Branerelen vor ?Kentucky
lehnt Prohibition ab-Seigruba«
er PeterS gestorben-Reue Kanäle
auf dem Mar».

Prohibition abgelehnt.

Im Oberhause der Legislatur von
Kentucky ist eine Bill, welche auf ein
Amendement zur Staatsverfassung
abzielte, durch welches im ganzen
Staate Prohibition eingeführt werden
sollte, mit zwanzig gegen vierzehn
Stimmen verworfen worden.

Weiblicher Methusalem.
Mary Tecuyas, eine dem fast ganz

verschwundenen Stamme der Tejans

J?hre' a» "sein °ist'in
kersville, Ealif., gestorben. Auch fllnf-

ruigSaufförderungen entfernt und der
Verwaltung des Theaters mitgeteilt,
daß RekrutierungSaufforderungen einer

ten.

sind.
H a t t e G l ii ck.

Frl. Minnie B. Werner, die in

Handelsselretär Wm. E. Redfield
ist in der Schlußsitzung des Jahres-

das folgende Resultat: A. Herrick,
Präsident des Girard College, Phila

Pratt, Pratt Institut, Brooklyn,
Schatzmeister; John Golden, Präsi-
dent der United Textile Workers of

Isabel Ely Lord, Brooklyn; ArbeiiS-
sekretär William B. Wilson, Direkto-
ren.

dern des Kreuzes eingetrieben wurden,
brachten pro Stück von 5 bis 100
Dollars.

Gegen RiistungSplan.

Nationalkonvent der United Mine
Workers von Amerika wird der Teil
de« Jahresberichte» det BerbanhSprä-

sidenten White, der sich gegen Präsi-
dent Wilsons Rüstungsplan aus-
spricht, von dem zuständigen Aus-
schuß zur Annahme befürwortet wer-
den. Präsident White hat in feinem
Jahresbericht den ganzen Rüstungs-
plan als eine unnötige Belastung des
Volkes und als eine Gefahr für die
organisierten Arbeiter bezeichnet. Der
Verband der United Mine Workers
zählt mehr als 500,000 Mitglieder,

W. L. Peters tot.
' Im Alter von achtzig Jahren ist in

Seine Geigen galten unter den. Künst-
lern als die besten Fabrikate der Neu-
zeit.

Auf dem MarS.
Im Mars sind kürzlich an einer

Nordpolarstelle des Planeten fünf ka-
nalförmige Spalten durch Astronomen
der Lowell-Sternwarte entdeckt wor-
den. Die am deutlichsten sichtbare

ren ist in Stocktön, Calif., Genera!
Thomas E. Ketcham gestorben, eii
Veteran des Bürgerkrieges und des

Aorker Freiwilligenregiment diente
Beim Beginn des Bürgerkrieges in
Jahre 1861 rekrutierte er ein>

krieg mit.
Hochwasser in Illinois.
DaS Hochwasser im Illinois-Fluß

ist noch im Steigen begriffen. Die
Bewohner der Ufergelände flüchten sicli
nach höher gelegenen Plätzen; viele

dern und Pferden.
Roofevelt lehnt ab.

A. A. D. Nahn in Minneapolis von
Theodor« Roofevelt zugegangen ist,
bittet dieser, daß sein Name in der
Verbindung mit den Primärwahlen in

publikanischer Präsidentschaftskandidal

Zukunft der Philippinen.
Die Wilson-Administration dürste

diir die Gewährung der Unabhängig

Jahren eintreten. Senator Hitchcoo',
der Vorsitzende des Philippinen-Aus-
schusses, hatte eine Besprechung mit

Bill des Senators Clarke, Ark., aus-

Gute Geschäfte.

in ISIS um siebzig Prozent zu und
erreichte den nie dagewesenen Wert
von 53,563,(XX),(XX). Den Zusam-

seit 1312 und die Bilanz zu Gunsten
der Ver. Staaten stellt sich auf Pl,-
772,(XX),(XX), fiinf mal so viel, wie in
ISI4.

Der Gesamthandel, Export und
Import, belief sich auf Über Z 6.000,-
(XX),(XX). Der Export nahm von Mo
nat zu Monat zu und belief sich im
Dezember auf 5359,000,000. De?
Krieg hat nicht nur den Import ver-

ständig verändert, wie daraus hervor-
geht, daß von dem Import im De
zember zweiundsiebzig Prozent zollfreiwar, gegen sechzig Prozent im Dezem
ber IVI4. Die! wird der britischen
Blockade zugeschrieben, welche hochver

Seranton, H»a., Donnerstag, den S. Februar »via.

zollbar« Fabrikate auS Zentraleuropa
absperrt.

Gegen Brauereien.
Wegen Verletzung de» staatlichen

Anti-Trust-Gesetzes sind sieben Braue-
reien aus dem Staate Texas gericht-
lich belangt worden. Die Angeklag-
ten sind beschuldigt, feste Bierpreis?'
vereinbart und den Absatzmarkt un-
ter einander verteilt zu haben.

Sechs von den angeklagten Braue
reigesellschaften sollen sich im Wege des
Kompromisses zu einer Geldstrafe be-
reit erklärt haben, doch beabsichtigt der
Staatsanwalt, kie Klage zur Ver-
handlung zu bringen und das ganze
Beweismaterial zu unterbreiten. Die
siebente Mitangeklagte Brauere!, die
Dallas Brewery Co., wird in besonde-
rer Verhandlung prozessiert werden.
Die Brauereien sind ferner beschuldigt,
durch Umlagen während der letzten
fünf Jahre eine Summe von Z1,200,-
Ovo jährlich aufgebracht zu haben, um
Prohibitionsgesetzgebung im Staate
zu bekämpfen. Sie sollen die .Poll"-
Steuern für Tausende von Wählern
bezahlt haben, um Stimmen gegen
Prohibition zu gewinnen.

Ausland.
England gerät immer tiefer in

die Tinte.

scheint kriegSmiibe Spante» er
strebt di« ijurückgabe von Gibral
tar »o» S»gla«b.

Die Kriegslage.
Es mehren sich die Anzeichen, daß

Streitkräfte fast überall geschlagen
worden. An der Westfront sind ihr«
Erfolge so armselig gewesen, daß die

Flucht in Sicherheit zu bringen.
Da es mit den Waffen nicht geht,

so sucht England durch Unterbindung
des Handels nicht nur Deutschlands,
sondern auch des Handels aller neu-

die Wilsonsche Administration. Das

kaum gelingen wird, eine effektive
Blockade der deutschen Küsten durch-
zuführen? die Ostsee und der Kaiser
Wilhelm-Kanal sind es, die die Bri-
ten dabei am meisten hindern! Man
gibt zu, daß eine Blockade der Ostsee-
tllste nur durch die von England als

in der ausreichenden Zahl und Tüch-
tigkeit zur Verfügung stehen, ist
die Frage. Sollte England versu-

englischen Fahrzeuge nicht allein schwe-
ren Gefahren ausgesetzt werden, son-
dern auch die englischen Küsten selber
würden gefährdet werden, da Groß-
auS dem Küstenwachdienst dann nach
Ost- und Nordsee schicken müßte
Durch den Kaiser Wilhelm-Kanal ist
Deutschland außerdem immer in der
Lage, eine große Schlachtflotte auS der
Ostsee in die Nordsee und umgekehrt
verlegen zu können, so daß die Bedroh

mer eine sehr ernste wäre.
An der ganzen Westfront wurde

während der vergangenen Woche heftig

russischen Front, in der Türkei, in

burtStageS de» Kaiser» in achiungS-
und liebevoller Weise zu gedenken.

König Nikita ist al» wortbrüchiger
Verräter entlarvt worden. Sein eige
ner Premierminister hat e» der Welt
verkündigt, und einer seiner Generale
hat eS bestätigt, daß die feierliche Un-

sen. Selbst sein Volk steht nicht ein-

vom Osten her bedroht, während bul-
garische Truppen El Bassan bedrän-
gen, daS von Essad Pascha verteidigt
wird.

Die Ueberreste der montenegrini-
schen Truppen sind in Gefahr, abge-
schnitten zu werden. Oesterreichische

Urteil äußerst kritisch.
Der Havas-Korrespondent in Sa-

loniki meldet, daß ein Angriff auf die
italienischen Truppen in Albanien
demnächst bevorsteht. Bulgarische
Streitkräfte, im Zusammenwirken mit
österreichisch-ungarischen Truppen, 'ha-
ben den wichtigen albanischen Ort Be-
rat eingenommen und sind jetzt aus

Die Kopenhagener Meldung, daß
Schweden im Begriff stehe die drei
skandinavischen Königreiche zu einer

sensationellen Erklärung Senator
Falls von New Mexiko eine bedeu-
tungsvolle Bestätigung. Der Sena-
tor erklärt aus durchaus zuverlässiger,

es von England dazu gezwungen

der Ostsee sehr einfach vor den Belts

Schweden im Kriege liegt, und es ist
daher durchaus im Interesse Groß
britanniens, Schweden in den Krieg

zu Hetzen."
Man weist in Washington daraus

hin, daß König Gustav von Schweden
kürzlich in seiner Thronrede andeutete,
daß Schweden, so gern es neutral
bleiben möchte doch bereit sein müsse,
jeden Augenblick losschlagen zu tön-
nen.

Eine Nachricht aus Kairo, Aegyp-
ten. an die .Kölnische Bolkizeitung'
meldet, daß im südlichen Arabien die
Briten sich in einer gefahrvollen Lage
befinden. Durch wütend« Angriff-
der Araber und Türken werden die

Stummer S.

zember erreichten die Verluste der Bri»
ten 15,000 Mann an Toten und
20,000 Mann an Verwundeten.

Der Ansturm der Araber und Tür-
ken bedroht den Hafen Aden, daS ara-

bische Gibraltar Ehlands am siid-
Die britische Besatzung in Aden soll
20,000 stark sein.

Die ?Neue Züricher Zeitung" befaßt

DaS Blatt berichtet, daß in BrieDl!

Die Zeitung erwähnt auch die Rede
des belgischen Deputierten für Brüs-
sel, Camille Huysman, der in der hol-

Krieg fortzuführen, weil die Unmög-
lichkeit, Deutschland zu besiegen, be-
reits erwiesen sei.

Schließlich weist der Artikel auf die

Das bekannte Madrider Blatt .La

Tangar veranstaltet. Fünfundvterzig
Politiker haben die Anfrage der Zei-
tung beantwortet. Sie alle erklärten

Delaserna, sowie der Senator Peher-
lon. Der letztere erklärt, die Wieder-
erlangung von Gibraltar und Tonga»
seien die logischen Folgen von Eng-
lands Niederlagen.

Dr. Friedrich W. Lange,
Deutscher Arzt,

3lb Jeffersoo Avenue, nahe vlabe» M.
vfßc, Et,«»«» I s?tv »nutn«««, »

« »«ch»m««« »»» 7?« »d«»d«

Lk.Lämouä «s. Louusz»»,
Zahnarzt,

bis People«' Bank Gebäude, «-Mm.
ton Ave. und Spruce Straße.

«» »ird deutsch ,espe,chen.

Dr. C C. Laubach»
Zahnarzt.

Dime «ant Gebäude, Ecke
Avenue und Spruce Straße.

Deutsch «esproche».

W«. Troste! Söhne,
Deutsche Metzger,

lIIS Jackson Straße,
!«s«r» »t« fein»«» »ir», ? K,»,

»wsch, »»»chfl«isch».s.».

Lurschel Vairg Co.
Eng'»« »»d Detail Hj»«lee i»

Pasteurtstrtkk Mtlch und Rah«,
BZT Hampton Stra?.

Schabt Co.,
Allgemeine Versicherung,

«OS » Mear« «ebckabe.
Velde r«le»»«,e.

Prter StkpV,
vanmrißer nn» Tontrakt,r,

vs?. W7 >. W»shl»»t»» »» M,,
«era»t»», p«.

vä»dln I, «a.


